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So ist ein Artikel des niederländischen Journalisten Karel von Wolferen überschrieben, der
schon am 14. August erschienen ist. Der Artikel ist immer noch aktuell und ein passender
Beitrag zum Antikriegstag. Lesenswert. Es ist erstaunlich, dass dieser Text, der die
aktuellen Vorgänge einzuordnen hilft, keine weitere Verbreitung gefunden hat. Deshalb
machen wir darauf aufmerksam. Carsten Weikamp hat den Text freundlicherweise für die
Nachdenkseiten übersetzt. Hier ist die deutsche Fassung als PDF. Die englische Fassung
findet sich hier. – Informationen zum Autor sind am Ende des Textes notiert. Albrecht
Müller

Karel von Wolferen setzt sich kritisch mit der NATO und den Atlantikern, mit der
amerikanischen Politik und der Rolle der Neokonservativen auseinander. Er sieht im
Versagen der Medien eine der großen Ursachen für die Fehlentwicklung. Die deutschen
Medien überschätzt er allerdings, vor allem den „Spiegel“, und wohl auch die in
Deutschland entscheidenden Personen Merkel und Steinmeier. Aber dieses Manko
beschädigt nicht den Gesamteindruck.
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